
 

Honorar 

Die Bezahlung erfolgt in Bar bei der 

jeweiligen Behandlung. 

Die Leistungen werden von den privaten 

Krankenkassen (teilweise) übernommen. Nach 

§611 ist die Höhe der Vergütung der freien 

Vereinbarung zwischen Heilpraktiker und 

Patient überlassen. Das Gebührenverzeichnis 

für Heilpraktiker (GebüH) ist keine 

Gebührentaxe, sondern ein Verzeichnis der 

durchschnittlich üblichen Vergütungen aus 

dem Jahr 1986, welches als Berechnungshilfe 

zur Rechnungserstellung dient! 

Für Personen, die in einer gesetzlichen 

Krankenkasse versichert sind, bietet sich die 

Möglichkeit einer Zusatzversicherung, welche 

von allen großen Versicherungsgesellschaften 

angeboten wird. Für Kinder sind solche 

Zusatzversicherungen sehr preisgünstig. 

Chinesische Medizin: Akupunktur 

Ausführliche Anamnese und Diagnose  

(ca. 120-150min.) 120€ 

Erstbehandlung (ca. 120-150min), 

incl. Ernährungsberatung mit Diätplan,  

evt. Kräuterrezept 120€ 

Folgebehandlung (ca. 90-110min)      70€ 

Chinesische Medizin: Kräutertherapie, Diätetik 

(bei Akupunkturbehandlungen ist dies incl.!) 

Ausführliche Anamnese und Diagnose  

(ca. 150min.) 120€ 

Erstellen der Ernährungsberatung  

mit Diätplan 120€ 

Individuelle Kräuterrezeptur      35€ 

Ich habe diese Information zur Kenntnis 

genommen und stimme der Behandlung zu: 

 

..................................................................... 

Ort, Datum  Unterschrift 

Der weise Arzt Qi Bo lehrte einst: 

"Den Frühling nennt man die Zeit des Lebens-

beginns und der Lebensentwicklung. Nach dem 

Schlaf in der Nacht sollte man früh aufstehen, im 

Hof herumwandeln und sich körperlich nur 

gemächlich bewegen. So kann man ein gesundes 

Leben führen. Zu dieser Zeit sollte dem Streben des 

Körpers nach Leben Rechnung getragen werden; 

man sollte ihm geben anstatt von ihm zu fordern; 

man sollte ihn belohnen anstatt ihn zu bestrafen. 

Den Sommer nennt man die Zeit des übersatten 

Wachstums. Nach dem Schlaf sollte man früh 

aufstehen. Den Tag über sollte man ruhig und 

gelassen sein, und man sollte der Entwicklung und 

dem Gedeihen freien Lauf lassen; man sollte die 

eigene Energie mit der Umwelt in Kontakt treten 

lassen, und man sollte sich so verhalten, als wenn 

man alles um sich herum liebte. Dies ist der Weg, 

die eigene Entwicklung zu schützen. 

Den Herbst nennt man die Zeit der Ruhe des 

eigenen Verhaltens. Zu dieser Zeit sollte man früh 

zu Bett gehen und frühmorgens beim ersten 

Hahnenschrei aufstehen. Man sollte mit sich selbst 

im Reinen sein, um so die Beeinträchtigungen des 

Herbstes abzumildern. Seele und Geist sollten 

zusammengehalten werden, um die Energie des 

Herbstes zu beruhigen, und um die Lungen 

reinzuhalten (Anm.: das Immunsystem zu stärken), 

sollte man seinen Begierden nicht nachgeben. Dies 

dient dem Schutz der eigenen Ernte. 

Der Winter ist die Zeitspanne des Zuschliessens und 

des Speicherns. Man sollte in dieser Zeit früh zu Bett 

gehen und am nächsten Morgen spät aufstehen. 

Hautschwitzen sollte unterbleiben und man sollte 

sich der Kälteenergie fernhalten, dafür aber die 

Wärme suchen. Dies trägt zum Erhalt des 

Gespeicherten bei. 

Die Weisen folgten den Gesetzmässigkeiten der 

Natur, und dadurch waren ihre Körper frei von 

Krankheiten. Jene, die nicht den Gesetzen der 

Jahreszeiten Rechnung tragen, handeln gegen ihre 
eigenen Wurzeln und zerstören ihr eigenes Selbst!" 
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